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Objektnummer 33 

 

  

Strasse/Situation Benennung 

Alte Strasse 11 Wohnhaus 

  

Parzellennummer Assekuranznummer 

194 108 

   

Ortsbildinventar 1993 Ortsbildinventar 1978 

Erwähnenswert, Kategorie 3 nein 

  

Überarbeitetes Ortsbildinventar 2009 Erhaltenswert 
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Bewertung nach Kriterien: (maximal 3 Punkte) 

Architektonische 

Qualität 

� 

 

Bescheidenes, für das Ortsbild, insbesondere im Zusammen-

hang mit dem Kindergarten, wichtiges Gebäude. 

Originaler Zustand ������ 

 

Zeigt seit 100 Jahren weitgehend den gleichen Zustand. 

Geschichtliche 

Bedeutung 

���� 

 

Nur ortsbildliche Stellung. 

Identitätsfaktor 

 

���� 

 

Aufgrund seiner geschichtlichen Bedeutung. 

Ortsbaulicher  

Stellenwert 

�������� 

 

Siehe oben. Zu betonen ist die Torfunktion, zusammen mit dem 

Kindergarten. 
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Daten 

Erbaut in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts, jedoch vor 1848. 

 

Ortsbildlicher Kontext 

Das auf der westlichen Seite der Alten Strasse gelegene und zu dieser leicht übereck gestellte und 

giebelbetonte Haus fällt nicht durch reiche Instrumentierung oder überragende architektonische Quali-

täten auf. Vielmehr sind es Standort und Alterswert, die eine Aufnahme des insgesamt wohlproportio-

nierten aber bescheidenen Gebäudes in das Ortsbildinventar rechtfertigen. 

 

Beschreibung 

Über quadratischem Grundriss und massivem Sockel erstellter Strickbau mit zwei Vollgeschossen, 

Kellergeschoss und Dachstock. Die oberen, mittels Eckpilaster zusammengefassten Stockwerke sind 

geschindelt, die Fenster in vier regelmässigen Achsen angeordnet, einzeln verdacht und mit Jalousie-

läden ausgestattet. Aufschieblinge bewirken eine markante Knickung des steilen Satteldaches, des-

sen Untersicht kassettiert ist. 

 

Erhaltungsumfang 

Wichtig ist der äussere Zustand: Gemauerte Sockelzone, Obergeschosse mit sechsfach versprossten 

Fenstern, Jalousieläden und Regenabwurfdächlein. 

 

Archivhinweis/Literatur 

Pfandprotokoll 1541 b, alte Ass. Nr. 112 (seit 1874). – DANIEL STUDER, Die Gemeinde Bütschwil – 

Ortsbilder und Bauten, Bazenheid/Bütschwil 1993, Seite 138. 

 


